
 
 

Unsere Empfehlungen in der Bürgerbibliothek: 
 
Tana French: Gefrorener Schrei 

Die Kollegen in der Dubliner Mordkommission machen der 
eigenwilligen Antoinette Conway das Leben zur Hölle. Nur ihr 
Partner Stephen Moran hält noch zu ihr. Als eine junge Frau zu 
Hause tot aufgefunden wird, sieht alles nach einer schnell 
aufzuklärenden Beziehungstat aus. Aber warum hat dann 
jemand aus der Mordkommission ein Interesse, die 
Ermittlungen zu behindern? Soll Antoinette endgültig aus dem 
Dezernat fliegen? Weiß außer ihr und Stephen noch jemand, 
dass sie das Opfer schon einmal gesehen hat? Immer tiefer 
geraten Ermittler, Verdächtige und Zeugen in einen 
gefährlichen Vernehmungskreisel. 

 
 
 
Joakim Zander: Der Bruder 
Wo du herkommst, gibt es keine Zukunft. Wo du hingehst, 
gibt es kein Zurück. Yasmine Ajam ist ihrer Vergangenheit 
und der rauen Stockholmer Trabantenstadt Bergort 
entflohen, sie arbeitet als Trendscout in New York. Doch 
eine alarmierende Nachricht lässt sie nach Jahren 
zurückkehren: Ihr jüngerer Bruder Fadi wird vermisst, 
angeblich ist er tot. Und in den Straßen der Vorstadt droht 
die Gewalt zu eskalieren - Autos brennen, Schlägertrupps 
sind unterwegs. Hat Fadis Verschwinden damit zu tun? 
Yasmine gibt die Hoffnung nicht auf, ihren Bruder lebend 
zu finden. 
Klara Walldéen forscht in London für eine renommierte Menschenrechtsorganisation. 
Im Vorfeld einer internationalen Sicherheitskonferenz wird ihr Computer gestohlen, 
kurz darauf kommt ein Kollege zu Tode. Dass ihre Arbeit brisant ist, weiß Klara. Aber 
wer könnte bereit sein, dafür zu töten? Die Spuren führen nach Schweden. 
In Stockholm begegnen sich die jungen Frauen: beide auf der Suche nach der 
Wahrheit. Beide in höchster Gefahr. 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Peter James: Stirb ewig 

Holen Sie tief Luft. Gleich wird sie knapp. Seit Tagen ist Michael 
spurlos verschwunden. Lebendig begraben. Auf irgendeinem 
gottverlassenen Acker. Ein kleiner Spaß seiner Freunde beim 
Junggesellenabschied. Die sich diesen Scherz erlaubt haben, 
sind tot. Seine Braut und sein bester Freund außer sich vor 
Verzweiflung: Sie wissen von nichts. Wirklich?, fragt sich 
Inspektor Roy Grace. 
Ein haarsträubender, nervenaufreibender Thriller, den man 
einfach bis zum Ende gelesen haben muss. 
 
 

 
 
Charlotte Link: Am Ende des Schweigens  
Vier grausame Morde. Drei Freunde mit einem dunklen 
Geheimnis. Eine furchtbare Wahrheit drängt ans Licht ... 
Stanbury House, Yorkshire: Als Jessica nach einem 
Spaziergang zum Ferienhaus zurückkehrt, fällt ihr sofort 
die ungewöhnliche Stille auf, die über dem Anwesen 
liegt. Wie in einem bösen Traum entdeckt sie im Garten 
und im Haus ihre Freunde und ihren Mann Alexander - 
ermordet. Eine der wenigen Überlebenden ist Evelin, 
Tims Ehefrau, die traumatisiert im Badezimmer kauert. 
Die Polizei verdächtigt einen Mann, der auf 
geheimnisvolle Weise mit den Opfern in Verbindung zu 
stehen scheint. Während Jessica all die Geheimnisse und 
Widersprüche zu ergründen versucht, bemerkt sie nicht 
die Gefahr, in der sie plötzlich schwebt ... 
 


